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Der Unterrichtsimpuls 

Kurzbeschreibung 

Digitale Technologien erweitern die Möglichkeiten der Mikroskopie, um Beobachtungen zu 
dokumentieren und diese für Poster-Präsentationen zu verwenden. Mithilfe digitaler Geräte, 
wie Smartphones, können mikroskopische Präparate fotografiert werden. Dies erleichtert 
die Visualisierung einzelner Strukturen für das Anfertigen von Zeichnungen. Für das digitale 
Erstellen eines Posters greifen die Schülerinnen und Schüler auf Microsoft PowerPoint 
zurück. Die Kombination aus Mikroskopie und digitaler Umsetzung bietet eine spannende 
Möglichkeit, die faszinierende Welt der Zellen zu entdecken und ihre Beobachtungen kreativ 
zu dokumentieren. 

Vorkenntnisse 

Aufbau und Funktion eines Durchlichtmikroskops sowie Herstellung und Mikroskopie eines 
Präparats 

Zeitbedarf  

2 Unterrichtseinheiten 

Material  

• Smartphone mit Kamera und Microsoft Outlook 
• Tablet oder Laptop mit Microsoft Outlook und Microsoft PowerPoint  
• Durchlichtmikroskope und Zubehör zum Herstellen von Präparaten 
• Wasserpest (verfügbar im Aquarienbedarf oder in Pflanzenmärkten) 

Umsetzung 

Die Umsetzung des Unterrichtsimpulses gliedert sich in 2 Blöcke und verbindet biologisches 
Arbeiten mit digitaler Kompetenz. Im ersten Block werden mit einem Quiz die Kenntnisse zu 
Aufbau und Funktion eines Durchlichtmikroskops wiederholt (siehe Kahoot oder 
Arbeitsblatt 1). Anschließend mikroskopieren die Schülerinnen und Schüler ein Blatt der 
Wasserpest und dokumentieren ihre Beobachtungen durch Zeichnungen und Fotos. Die 
Bilddateien werden sinnvoll benannt und per E-Mail an die eigene Adresse gesendet (siehe 
Arbeitsblatt 2). Im zweiten Block erstellen die Schülerinnen und Schüler digital ein Poster in 
Microsoft PowerPoint, das die Fotos, Zeichnungen und ergänzende Beschreibungen enthält 
(siehe Arbeitsblatt 3). Die Poster werden ausgedruckt und in der Klasse präsentiert, um den 
Austausch und die Reflexion der Ergebnisse zu fördern.  
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Alternativ können die Anleitungen auf den Arbeitsblättern den Schülerinnen und Schülern 
auf einer Lernplattform (z. B. Eduvidual oder Microsoft Teams) digital zur Verfügung gestellt 
werden. 

1. Block: Mikroskopieren 

Kahoot-Quiz zur Vorbereitung (ca. 10 Minuten) 

Die Schülerinnen und Schüler absolvieren ein kurzes Kahoot-Quiz (10 Fragen), um das 
Wissen über den Bau eines Durchlichtmikroskops und dessen Funktionen sowie die 
Herstellung eines mikroskopischen Präparats zu wiederholen (öffentliches Kahoot unter 
https://create.kahoot.it/details/959572a1-1d76-460e-9633-590369cad4f0). Alternativ ist 
das Quiz auch als Paper-Pencil-Test verfügbar (siehe Arbeitsblatt 1). 

Praktische Aufgabe I: Mikroskopieren (ca. 20–30 Minuten) 

Die Schülerinnen und Schüler erstellen ein einfaches Präparat der Wasserpest (oder z. B. 
Pflanzenteile von Moosen, rote Zwiebelhaut). Sie beachten die Vorschriften zum Umgang 
mit dem Mikroskop und mikroskopieren in Kleingruppen. Die Gruppengröße hängt von der 
Anzahl der Mikroskope ab (siehe Arbeitsblatt 2). 

Praktische Aufgabe II: Digitale Dokumentation mit Fotos und Zeichnungen (ca. 15 Minuten) 

Die Schülerinnen und Schüler erstellen Zeichnungen der mikroskopischen Ansicht (siehe 
Arbeitsblatt 2) und beschriften die Zeichnung mithilfe des Schulbuches oder der Abbildung 
der Zelle auf dem Arbeitsblatt 2. Die Schülerinnen und Schüler machen anschließend mit 
dem Smartphone Fotos ihres mikroskopischen Präparats und ihrer Zeichnungen. Die Fotos 
werden in Microsoft Outlook an ihre Schul-E-Mail-Adresse gesendet. Um die E-Mail 
abzurufen, öffnen die Schülerinnen und Schüler ihr E-Mail-Postfach (Microsoft Outlook) auf 
dem Laptop oder Tablet, speichern die Fotos unter „Bilder“ und beschriften diese sinnvoll. 

2. Block: Poster in Microsoft PowerPoint erstellen (ca. 45 Minuten) 

Die Schülerinnen und Schüler gestalten ein Poster in Microsoft PowerPoint (Anleitung siehe 
Arbeitsblatt 3) mit den Fotos der mikroskopischen Präparate, den Fotos der Zeichnungen 
und kurzen Notizen zu ihren mikroskopischen Beobachtungen. Das Poster wird als PDF-Datei 
an die E-Mail-Adresse der Lehrperson geschickt (Anleitung siehe Arbeitsblatt 3). Die 
Lehrperson druckt die Poster aus und hängt sie in der Klasse oder im Biologiesaal auf, sodass 
die Schülerinnen und Schüler die Arbeiten der anderen Gruppen sehen und kommentieren 
können. 
Ein Beispiel für ein Poster, entworfen von den Schülerinnen und Schülern des 
Sportgymnasiums Maria Enzersdorf, findet sich im Anhang. 

https://create.kahoot.it/details/959572a1-1d76-460e-9633-590369cad4f0
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Verortung im Lehrplan (Allgemeiner Teil)1 

Übergreifendes Thema Informatische Bildung – Kompetenzziel am Ende der 
Sekundarstufe I 

Die Schülerinnen und Schüler können … 

• Daten, Informationen und digitale Inhalte sowohl im passenden Format als auch in 
einer sinnvollen Struktur speichern. 

• Informationen automatisiert verarbeiten, übermitteln, auswerten und darstellen. 

Verortung im Fachlehrplan Biologie und Umweltbildung 

Kompetenzbereiche und Kompetenzbeschreibungen 

Wissen aneignen, anwenden und kommunizieren 

Die Schülerinnen und Schüler können … 

• Informationen aus unterschiedlichen Medien und Quellen fachbezogen erschließen, 
zusammenfassen, vergleichen und in verschiedenen Formen (Grafik, Foto, Video, 
Tabelle, Diagramm …) adressaten- und situationsgerecht darstellen und 
kommunizieren. 

Erkenntnisse gewinnen 

Die Schülerinnen und Schüler können … 

• Lebewesen und biologische Phänomene betrachten, beobachten, bestimmen, 
kriteriengeleitet vergleichen sowie ordnen, mikroskopieren, zeichnen und messen. 

Anwendungsbereiche 

• Tierische und pflanzliche Zellen im Vergleich 

Der Unterrichtsimpuls wurde erstellt von  
• Barbara Berger, BRG Maria Enzersdorf 
• Andrea Möller, Österreichisches Kompetenzzentrum für Didaktik der Biologie  

(AECC Biologie), Universität Wien 
• Bernhard Müllner, Österreichisches Kompetenzzentrum für Didaktik der Biologie  

(AECC Biologie), Universität Wien  
• Thomas Pühringer-Peer, GRG 17 Geblergasse, Wien 

 
1 Lehrplanbezüge beziehen sich auf die Verordnung BGBl. II Nr. 1/2023. 
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https://create.kahoot.it/details/959572a1-1d76-460e-9633-590369cad4f0
https://create.kahoot.it/details/959572a1-1d76-460e-9633-590369cad4f0
https://www.scribbr.at/wissenschaftliches-poster-at/wissenschaftliches-poster-erstellen-vorlage-powerpoint/
https://www.scribbr.at/wissenschaftliches-poster-at/wissenschaftliches-poster-erstellen-vorlage-powerpoint/
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Arbeitsblätter 
Erklärung der Symbole auf den Arbeitsblättern 

 (Klein-)Gruppenarbeit  Einzelarbeit 

 

Arbeitsblatt 1: Quiz – Mikroskop und Mikroskopieren 

1. Welcher Typ Mikroskop wird in der Schule meistens verwendet? 

o Elektronenmikroskop o Tunnelmikroskop 

o Durchlichtmikroskop o Spielzeugmikroskop 

2. Welcher Teil des Mikroskops wird benutzt, um die Vergrößerung zu ändern? 

o Okular o Objektivrevolver 

o Grobtrieb o Lichtquelle 

3. Wahr oder falsch: Das Deckglas liegt auf dem Objekt am Objektträger. 

o wahr o falsch 

4. Wozu dient der Grobtrieb? 

o Zur feinen Scharfstellung o Zum Wechsel der Vergrößerung 

o Zur Halterung des Präparats o Zur groben Scharfstellung 

5. Wozu dient der Objekttisch? 

o Zur Ausleuchtung des Sichtfeldes o Drehscheibe, in der die Objektive 
eingebaut sind 

o Zum Ablegen des Untersuchungsobjekts o Der Verkleinerung des Objekts 

6. Wozu dient die Beleuchtung? 

o Für die Helligkeit im Raum o Zur Belichtung des Objekts 

o Damit das Objekt nicht einschläft o Zur Vergrößerung des Objekts 

7. Wozu dient die Blende? 

o Zur Befestigung aller Teile des Mikroskops o Regelt die Ausleuchtung des Objekts 

o Linse mit 10-facher Vergrößerung o Zum Scharfstellen des Bildes 

8. Wahr oder falsch: Die Berechnung der Gesamtvergrößerung eines Mikroskops ergibt sich aus  
Okularvergrößerung x Objektivvergrößerung. 

o wahr o falsch 

Abbildungen: Thomas Pühringer-Peer 
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9. Was sollte beim Umgang mit einem Mikroskop beachtet werden? 

o Immer die höchste Vergrößerung zuerst 
einstellen. 

o Das Präparat niemals mit der Linse 
berühren. 

o Das Mikroskop ohne Lichtquelle benutzen. o Den Grobtrieb auch bei hoher 
Vergrößerung verwenden. 

10. Wahr oder falsch: Die Vergrößerung eines Lichtmikroskops kann unendlich hoch sein, solange 
das Objektiv stark genug ist. 

o wahr o falsch 
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Lösung zum Arbeitsblatt 1: Quiz – Mikroskop und Mikroskopieren 

1.  Durchlichtmikroskop 

2.  Objektivrevolver 

3.  Wahr 

4.  Zur groben Scharfstellung 

5.  Zum Ablegen des Untersuchungsobjekts 

6.  Belichtung des Objekts 

7.  Regelt die Ausleuchtung des Objekts 

8.  Wahr 

9.  Das Präparat niemals mit der Linse berühren. 

10.  Falsch 
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Arbeitsblatt 2: Erstellen eines mikroskopischen Präparats 

a. Nimm ein Blättchen der Wasserpest und lege es auf den Objektträger.  

b. Gib mit einer Pipette einen Tropfen Wasser auf das Blättchen am Objektträger.  

c. Lege ein Deckglas vorsichtig darüber, um möglichst wenig Luftblasen einzuschließen.  

d. Mikroskopiere zunächst eine Stelle zwischen Blattrand und Mittelrippe des Blättchens 
bei schwächster Vergrößerung mit dem Grobtrieb. Dann steigere die Vergrößerung und 
arbeite mit dem Feintrieb. 

Digitale Dokumentation mit Fotos und Zeichnungen 

a. Mache Fotos deines 
mikroskopischen Präparats mit 
dem Smartphone. 

b. Zeichne mindestens 4 
zusammenhängende Zellen mit 
allen erkennbaren Einzelheiten 
der mikroskopischen Ansicht. 
Jede Zelle soll mindestens 4 cm 
Länge bzw. Durchmesser haben. 

c. Beschrifte die Zeichnung  
mithilfe der Zelle in der 
Abbildung. Achte darauf, dass 
du nur die Strukturen beschriftest,  
die du eindeutig erkennen kannst. 

d. Mache nun auch Fotos von deinen Zeichnungen mit dem Smartphone. 

Versenden der Fotos über das E-Mail-Programm am Smartphone 

a. Öffne die E-Mail-App „Microsoft Outlook“ am Smartphone. 

b. Klicke auf „Neue E-Mail“ und gib in das Feld „Empfänger“ deine eigene E-Mail-Adresse 
ein. 

c. Schreibe einen kurzen Betreff, z. B. „Foto an mich selbst“. Der Betreff hilft dir, die E-Mail 
später leichter wiederzufinden. 

d. Klicke auf das „Büroklammer“-Symbol und auf „Aus Fotobibliothek auswählen“. Wähle 
unter „Fotos“ die Bilder aus, die du anhängen möchtest.  

e. Überprüfe noch einmal, ob die richtige Datei angehängt ist, und klicke auf „Senden“. 

f. Öffne dein E-Mail-Postfach (Microsoft Outlook) auf deinem Laptop oder Tablet und 
suche nach der E-Mail, die du gerade gesendet hast. Lade das Foto herunter und 
speichere es unter „Bilder“.  

Abbildung: Thomas Pühringer-Peer 
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Arbeitsblatt 3: Poster in Microsoft PowerPoint erstellen 

a. Starte Microsoft PowerPoint und wähle unter „Neu“ ein „leeres Dokument“ aus. 

b. Wähle in der Menüleiste „Entwurf“ aus. Klicke anschließend auf „Foliengröße“ und wähle 
„Benutzerdefinierte Foliengröße“. Stelle unter „Papierformat“ die gewünschte 
Postergröße „DIN A3“ ein. Unter „Ausrichtung“ und „Folien“ wähle „Querformat“ aus 
und klicke anschließend auf „ok“.  

Es geht nun ein „Fenster“ auf, in dem du auf „passend skalieren“ klickst.  

Lösche anschließend die vorgegebenen Textfelder.  

c. Klicke auf „Datei“ und dann auf „Speichern unter“. Gib dem Poster einen Namen und 
speichere die PPT-Datei auf dem Laptop in einem Ordner ab, um die Datei 
wiederzufinden. Beschriftung der PPT-Datei: „Familienname-Klasse-Schuljahr“ 

d. Unter „Entwurf“ kannst du auf „Hintergrund formatieren“ klicken, um eine passende 
Hintergrundfarbe festzulegen. 

e. Klicke in der Menüleiste auf „Einfügen“ und dann auf „Textfeld“. Anschließend platziere 
das Textfeld an der gewünschten Stelle und gib den Titel des Posters ein. In der 
Menüleiste unter „Start“ kannst du die Schriftart, -größe und -farbe anpassen. 

f. Gehe in der Menüleiste unter „Einfügen“ auf „Bilder“ und wähle „Dieses Gerät“, um die 
Fotos von deinem Laptop hinzuzufügen. Du kannst die Größe der Fotos ändern, indem du 
die Ecken des Bildes ziehst. Dann verschiebst du sie an die gewünschte Position. 

g. Weitere Textfelder können eingefügt werden, um Beschreibungen oder Titel für die Fotos 
hinzuzufügen. Unter „Einfügen“ und dann „Formen“ kannst du Pfeile, Kreise oder andere 
Designs einfügen, um bestimmte Bereiche hervorzuheben. Achte darauf, dass die Bilder 
und Texte klar und übersichtlich angeordnet sind. 

h. Du wählst unter „Drucken“ und als „Drucker“ „Microsoft Print to PDF“. Du klickst auf 
„Drucken“ und es geht ein neues Fenster auf, in dem du dem PDF den gleichen Namen 
wie deiner PPT-Präsentation gibst. Du speicherst die Datei auf dem Laptop im gleichen 
Ordner wie die PPT-Datei ab.  

Versenden deines Posters als PDF an die E-Mail-Adresse der Lehrperson 

a. Öffne Microsoft Outlook auf deinem Laptop oder Tablet. Klicke in der Menüleiste oben 
links auf „Neue E-Mail“. In das Feld „An“ gib die E-Mail-Adresse der Lehrperson ein und 
im Feld „Betreff“ den Namen der PDF-Datei: „Familienname-Klasse-Schuljahr“. 

b. Klicke in der Menüleiste auf „Einfügen“ und auf das Büroklammer-Symbol „Datei 
anfügen“ und wähle „Diesen Computer durchsuchen“ aus. Suche deine PDF-Datei im 
entsprechenden Ordner, klicke sie an und anschließend auf „Öffnen“.  

c. Schreib eine kurze Nachricht, z. B. Liebe/r Frau/Herr Lehrerin/Lehrer/Prof. [Name], anbei 
sende ich mein Poster als PDF. Liebe Grüße, [dein/euer Name]. 
Überprüfe noch einmal, ob alles richtig ausgefüllt ist und klicke auf „Senden“.  




